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Intelligenz -Platt 


für den 


Bezirk ter Königlichen Negierung zu Danzig. 


nn m | 


Provinzial: Fotelligenss € omfo iy im Pofl⸗Lokale. 
: Eingang: Plantzengaſſe Ro. $85. 0 


Ne. 202. Montag, den 31. Auguf 1946. 


i Bekanntmachungen 
1. Behufs Reparatur der Leegenthor⸗Brücke iſt es erforderlich, daß die Paſſage 
daſelbſt für Fuhrwerke und Reiter am 31. Auguſt und 1. September e. geſpertt 


‚werde, wovon das Publikum Hiedurch in Keuntuiß geſetzt wird. / 
Danzig, den 29. Mugu 1846. ee 
Königl. Preuß. Goavernement. Der Polizei⸗Präſident 
von Küchel⸗Kleilſt In Vertretung Weiet. a 
2. Die unterzeichnete Commiſſton macht hiermit bekannt, daß die zweite died: 


jährige Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdıenfte 

Cora den 25. September e, Nachmittags 3 Uhr und 

5 f unabend 26. September o., Vormittags 10 Uhr 

in dem hieſigen Regierungs⸗Confttenz-Gebäude ſtattfinden wird: Es werden daher 
diejenigen jungen Leute, welche die Vergünftigung des einjährigen freiwilligen Mili⸗ 
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taiidienſtes zu erlangen wünſchen und nach den deſtehenden Beſtimmungen zum 
Nachweiſe ihrer wiſſenſchaftlichen Qualification ſich einer Prüfung zu unterwerfen 
haben, aufgefordert, ihre diesfälligen ſchriftlichen Anträge mit den in der 
Bekanntmachung vom 20. Januar e., Amtsblatt No. 5. pro 1846 pag. 21., bes 
zeichneten Atteſten unter der Adreſſe des Herrn Regierungs⸗Aſſeſſor don Meuſel 
ſpäteſtens bis zum 22. k. M. bei uns einzureichen und bei dem Regierungs⸗Boten⸗ 
meiſter Schikor: abzugeben. N 
Danzig, den 26. Au guſt 1846. 
Königliche Departements-Commiffion zur Prüfung der Freiwilligen 
zum einjährigen Militairdienſt. 
3. Der Dienſtjunge Auguſt Denke iſt ergriffen und uns zum Arreſt eingebracht, 
wodurch der unterm 29. November 1845 (Intelligenz Blatt No. 288.) erlaſſene 
Steckbrief erledigt worden. 
Tiegenhoff, den 27. Auguſt 1846. 
. Königl. Lands und Stadtgericht. 
W AVE RTISS EME N T. 
4. Der Keller unter dem Stadtgerichts⸗Hanſt auf der Pfefferſtadt fol in einem 
den 2. September c., Vormittags LO Uhr, 
auf dem Nathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Licitationse 
Termine, auf 6 Jahre, vom 22. Juni 1847 ab, in Miethe ausgeboten werden. 
Danzig, den 6. Auguſt 1846. : ; 
f Oberbürgermeiſter, Würgermeiſter und Rath. N 
5. Die Abfuhr des Kloaks aus den Apartements bei den Garnifen-Anfialten 
in Danzig und Weichſelmünde, auf die Jahre 1847 bis Ende 1849, fol an den 
Mindeſtfordernden in Entrepriſe überlaffen werden. Es iſt hiezu ein Licitations⸗ 


Termin auf 
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den 2. September c., Vormittags 9 Uhr, 
in unſerm Geſchäftszimmer, Ol. Geiſigaſſe No. 994., angeſetzt; zu welchem fan 
tions fähige und ſonſt geeignete Unternehmungsluſtige eingeladen werden. A 
Die bezüglichen Bedingungen find täglich, in den Vormittags ſtunden, in un⸗ 
ſerm Geſchäfislokal einzufeben. 
Danzig, den 12. Auguſt 1846. 
Königliche Garniſon⸗ Verwaltung. 
6. Die Geſtellung der Fuhrwerte zur Anfuhr des Brennholzes, Lagerſtrohes 
und der Bau⸗ Materialien nach den verschiedenen Garnifon-Anflaiten in Danzig 
und Weichſelmünde ſoll, vom 1. Januar 1847 ab, auf drei nach einander folgende 
Jahre, an Len Mindeſtford inden in Entrepriſe ausgethan werden. Es iſt hierzu 
ein Licitations⸗Termin auf 8 
; den 2. September 4. Vormittags 21 Ubr, 
in unſerm Geſchäfts⸗Zimmer, Heil. Geiſtgaſſe Ro, 994., angeſetzt; zu welchem ge⸗ 
eignele Unternehmer eingeladen werden. a ; 
Danzig, den 12. Auguſt 1846. | 
Königliche Garnifon:Derwaltung. 
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A848 0 
„ Die Preussische National-Versicherungs- 
gt oa Gesellschaft in Stetttn 


empfiehlt sich zu Versicherungen gegen Feuersgefahr auf Grund- 
stiicke, Mobilien, Waaren aller Art zu schr billigen Prämien und lässt die 
betreffenden Policen sogleich vollziehen durch ihren Haupt- Agenten 
i A. Wendt, 
Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 
8. Ein zur Gaſtwirthſchaft geeignetes Grundſtück in Putzig iſt zu verkaufen. 
Das Nährre un Gaſthof zur Hoffnung, 1 Treppe hoch. 


9. J. F. Bolle aus Berlin. 
Hiermit zeige ich Einem geehrten Publikum eigebenſt an, daß ich wieder eine 
neue Sendung von ſchwaiz jeidenen Tafttüchern, Cravatten und Schlipſen in allen 


Läncen und Höhen, für jeden Hals paſſend, feine Chemiſetts in Leinen und ſchotk⸗ 
{dem Battiſt erhalten habe. Ferner. Herten⸗Shawls, Tücher, Hoſenträger, Hand⸗ 
ſchuhe, Morgen⸗Mützen, Weſten⸗Stoffe u fellen um noch viel abzuſetzen, zu ſeht 
billigen, aber feſten Preiſen verkauft werven. Muß daher bitten durch unnützes 
Handeln das Geſchäft nicht aufzuhalten NB. Auch gut abgelagerte Cigarren zu 
billigen Preiſen. 

Der Stand iſt in den Langenbuden, vom Hohenthoie rechts die erſte. 


10 Neues Etabliſſement, 


Jopengaſſe No. 634, gegenüber der Pfarrküche, neben dem Schitmfabrikanten Hrn. 
Dölchuer. Einem hohen Adel und geehrten Publikum empfehle ich hierdurch mein 
neu etablirtes Rauchwaarengeſchaft, beſtehend in Pelzen, Voa's, Maffen rx. in allen 
Gattungen, verbunden mit einer Mützen fabrik. — Judem ich um gütigen zahlreis 
chen Zuſpruch bitte, verſichere ich die prompteſte und reellſte Bedienung und bes 
merke noch, daß auch Beſtellungen und Reparaturen jederzeit auf's beſte ausgeführt 
werden. ! F. Roſenſtein. 


u = Asphalt-Seyssel und Bastennes. 

Dies Material, dessen vorziigliche Eigenschaften zum Decken von fla- 
chen Dächern, Altanen, Brau- und Breanerei-Räumen, Hausfluren, Beischlä- 
gon, Trottoirs u. desgl. sich nun auch hier bewährt haben, empfehle bestens 
und führe die betreffenden Arbeiten durch einen tüchtigen Meister aufs 
Prompteste aus. A. J. Wendt, 5 

Heil. Geistgasse No. 978., gegeniiber der Kuhgasse, 


. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin ip en 

gaſſe in den drei Mohren anzutreffen. N 

13. Eine Franzoſiſche Von ne wird vom 1. Januat 1847 ab geſucht. Adreſſen 

fint abzugeben Langgaſſe No. 390. N 
860 


18 — 
1. Catfée- National. 
5 Heute Montag, muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung von der 
Familie Walter. fap eo Brame 
1 dee Montag iw Hotel Prinz v. Preußen großes 
Konzert be chineſiſcher uns. Fackel⸗Illumnation. 
5 Zinglers hoher... 
a era 3 A e Konzett ausgeführt vom ganzen Muſikchot 
u. Heute Montag Konzert und Gartenbeleuch⸗ 


tung in der Sonne am Sacoberhor. 

16. Heute Montag, den 31. d. M., Konzert von der Familie Walter aus Bibs 
men im Jafdfenthate bei B. Spliedt. 
.. 


4 15. Daß am 29. Auguſt angekündigte große Kunſt⸗Feuerwerk = 


4% and Konzert im Karmaunſchen⸗Earten auf Langgarten findet heute Mon⸗ * 
N tag den 31. Auguſt ſtatt. | ; 

FRESE EAE ARIAS AHA AEE AR AE 2 ES Se th MR Be a at a a a HS 
20. Die Preussiche Nahemal-Versicherungs- 


Gesellschaft in Stettin 


übernimmt Versicherungen gegen Stromgefahr suf Waaren aller 
Art zu sehr billigen Prämien Forel ihren Hanpt-Agenten 
: A. J. Wendt, 

Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 


21. Unterzeichneter nimmt Beſtellungen auf Lieferungen von or für Herrn 
. Meder in Kemnade entgegen. Preis 3 rtl. pro große Ruthe von 1176 Ziegeln 
frei bis Sor die Thüre des Käufers. Probe⸗Ziegel werden vorgezeigt. 

a 6. O. Bulle, Langgarten 220. 

22. Eine gebildete Dame, welche die Erziehung einiger Heiner Mädchen u. deren 
Häusliche Angelegenheiten Aberuehmen will, bittet man, ſich unter Adreſſe M. Z. 
im Intelligenz⸗Comtoir zn melden. ; 
4 Vom Blumenfabrikanten Herrn Pohl aus Berlin 
habe ich ſämmtlichen Beſtand von Hate, Hauben⸗ u. Ballblamen zu einem ſehr bile 
ſigen Preiſe gekauft, u. bin daher im Stande die ſchbuſten Haubenſträuße zu 11 u. 
21 ſgr.—im Did. noch billiger —zu verkaufen. J. Goldberg, Breitenthor. 


nu = + 


27 Naß ee 2 ent Tors und febr gutes Maaß werden fortwäh⸗ 


rend Beſtellungen petgaſſe 462., angenommen. 
er! a E E. Gele. i 


b . N 2223 
20. Beſtellungen auf 5 ebgee bochländ. Buchenholz der Klaftet 7 Rthlt. 
15 Sgr., eichen und birken 6 Nthlr. 5 Sgr., kleine Stubben 4 Rihlr. 5 Sgr., alles 
frei vor des Käufers Thür werden angen. dei Herrn B. Braune, Schnüßfelm. 712: 
26. Ein Wachtelhund kleiner Rage wird gekauft Langgaffe No. 369: ; 
27. Tobiasgaſſe No. 1561. wird alte Mäfche ausgebeſſert und neue verfertigt. 
28. Vor einiger Zelt iſt in emer der Journalieren ein großes Umfchlageruch ge⸗ 
funden worden; daſſelbe kann gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren im Bades 
Bureau zu Zoppot abgebolt werben. 
2 Fin woblerzogener Bursche, der Lust hat sich dem kaufmännischen 
Geschäft zu widmen, welches mit einem Ladengeschäft hierorts verbunden 
ist, kann sich mit selbst geschrieb. Adr. im Königl. Int.-Comt. Litt. H. B. meld. 
30. Wem Langgafferthor in der erſten Bude au den Langenbuden werden alle 
Gattungen ſchwarze und couleutte Gamaſchen⸗, National- und Zeugſchuhe, lederne, 
Sammet, und Mergenfchuhe, Kinderſtiefel und Schuh in allen Größen am zu räu⸗ 
men zu billigen Preiſen verkauft. 
31. msd ut g 17 T “OVET “CY zue . unica - om u , 
32. In diefen Tagen wird die Schuite mit meinem Brük. Torf ankommen. 
Beſtelungen w. billigt angenomm. Laugenmarkt 490. bei Herrn Mützel. 
33. Um bei Beendigung des Dominiks⸗Marktes mein Lager optiſcher und mes 
teorologifsher Inſtrumente mehr zu räumen, habe ich die Preife bedeutend herabge⸗ 
ſetzt; vorzüglich Brillen und Perſpective. : 
Georg Friedrich, Optikus und Mechauikus aus Berlin, 

Stand: am Eingange der Langenbuden vom Holzmarkt. 
34. Brodbänkengaſſe No. 660. werden alle Gattungen von Hüten, Blonden, 
Tauchern, Handſchuhen, Federn u. Bänder gew. und gefärbt. 


er. en ER . 
35. Bartholomäi⸗Kirchengaſſe 1017 iſt eine freundliche n beſte⸗ 
hend in 3 Stuben nebſt allen Dequemlichkeiten von Michaeli ad zu vermiethen. 
Das Nähere daſelbſt. f , 
36. at weaned jm Igny@ aura yt ‘ation (pow “G r 7 “999 “Buagungacagy 
37. Brodibänkengaßſe Ro. 701. ift der Saal und Gegenfiube mit Meubeln 
zum 1. October zu vermiethen. \ 
38. Frauengaffe 893. Sonnenſeite, iſt die 1. u. 2. Etage mit allen Bequem⸗ 
lichkeiten zum October zu vermiethen. Es wird gebeten des Nachmittags zu beſehen. 
39. Kaſſudſchenmarkt Mo. 892. find 2 Staben, Kammer, Boden, Keller und 
Bequemlichkeiren zu vermiethen. 3 
40. Altſtädr. Graben iſt eine Stube zu vermigthen und Johannisgaſſe 1326. 
zu befragen. z 
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41. Jopengaſſe 734., Sonnenſeite, iſt die Hange und Unter-Eiage zu vermiethen. 
42. Umſtände halber iff Breitg. No. 1166. die Hange⸗Etage billig zu verm. 
43. Johannisg. 1375. iſt eine Stube, Küche, Boden p. p. zu vermiethen. 
44. Breitegaſſe No. 1106. iſt die Untergelegenheit zu vermiethen. Das Nähere 
zu eifragen Drehergaſſe No. 1352., unten. 

45. Heil. Geiftg. iſt ein Saal, Küche, Keller u. Boden raum z. 1. Oktober zu 
derm Näheres Goldſchmiedeg. 1071. 

46. Röpergaffe No. 473., Waſſeꝛſeite, ift die Saal-Etage zu vermiethen. 

47. Langgarten Ro. 115 find 2 Stuben, Küche, Boden ꝛc. zu wermierhen nedſt 
Eutritt in den Garten. 4 
48. Breitg. 1205. iſt ein freundl. Logis von 2 Stuben nebſt Zubehör mit auch 
ohne Meubeln ſogleich oder zum 1. October zu vermiethen. 

49. Breitg. 1196. iſt 1 Unterw., beſt. aus 1 gr. Stube, Küch., Kell, Helzſt. u. Ap. z. v. 
50. Das fehr bequem eingerichtete unt. Logis mit eig. Tyre im Haufe Flei⸗ 
ſcherg. No. 82. ijt z. Detbr. o. zu v. Näheres No. 79. 

51. Zu Michaeli zu verm., Nachr. Breitg. No. 1144: das Haus Hundeg. No. 
75. ganz oder etagenw., eine Gelegenheit Röpergaſſe von 4 Stuben, 2 Studen 
Hl. Geiſtg., 2 St. Breitg., 1 St. Peterfilieng., die Untergelegenh. Breitg. No. 1227. 


Sachen zu verfunfen in Danztg. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 
52. N > Aundegaffe Mo. 242. find 100 St. feine weiße Marmorflieſen; 400 
f St graue Steinfliefen x 1 ſteinerner Ausguß zu verkaufen. 


53. Erſten Steindamm M 379. find 4 große Bug⸗ 
ger⸗Galler billig zu verkaufen. 
54 


i 2 dr. S.⸗Kammlott a 6 fgr., wie eine Parthie echtfarbige Rattune zu je. 
dem Preiſe wird verkauft Breit⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. 
55. löl D e "u eee ene eee 
epuvavgs use using Pon za ayo} guodgussg unn dee engen 20% 
56. Altſtädtſch. Graben 1280. bei C. B. Zimmermann wird von jetzt ab der 
Rindertops, magere Schweinekloys und das Wurſtfleiſch, 3 U 4 Sgr., verkauft. 


75. Des Lager von Cölner gepreßten Bieiröhren yu wage. 
leitungen u. ſ. w. in Dimenfionen von 2, 3, 4 & 5 Zoll lichtem Durchmeſſer und 
in beliebigen Langen empfiehlt Ad. Gerlach, Frauengaſſe No. 329. 


58. Die letzte Sendang An ana sd F r u chte 
erhielt Grenhen berg. 


59. Zwei dunkelbraune Wagenpferde 4 gross, stehen  Rétt- 
ehergasse 239. sofort zum Verkauf. 
Zwei alte brauchbare Oefen ſtehen Langgaſſe No. 52223 zum Verkauf. 


60. 
61. Friſche Blute gel empf. billig C. Müller, Schnüffelm. a. d. Pfarth. 


3981 


| Um Retour⸗Fracht zu erſparen 
verkauft das N 


er ſte Berliner Rational ⸗Hetren⸗Kleidet⸗Magazin, 
welches ich in Commiſſion übernommen, folgende Sachen, als: ; 
Tud-Paletors und Säcke wattirt, 
do.⸗Röcke und Beinkleider, 
Bukskin⸗Röcke u. do., 
do. Wellington unis et melés, 
Hans- und Schlafrtöcke, 
Kinderſachen ſehr elegant, 


zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen und empfehle ich joie 
E. hochgeehrten Publikum zu ſchleunigem er. indem dieſe Billigkeit der Preiſe 


ſo leicht nicht wieder vorkömmt. . Richter, 
am Langenmarkt, Conditorei. 
63. Von Provenceröl empfing ich eine frische, sehr schöne Waare 


und empfehle dasselbe, sowie bittere, süsse und Schaal-Mandeln, Feigen, Trau- 
benrosienen , Succade, eingem, Ingber, Trüffeln, Oliven, Capern, Tafelbouillon, 
Sardinen in Oel, Sardellen, engl. Pickles, Vanille und andere Gewürze, alle 
Sorten Thee und Chocolade, engl. Senf, franz. Mostrich, Perl- und echten 
Sago, Stern-Nudeln &. billigst Bernhard Braune. 
64. Zurückgeſetzte Handſchuhe werden billig verkauft bei Pielcke, 

aS in den Langenbuden. 
65. Hellbtaunen u. gelben Vitgini für eee mas billigſt 

* E. . ö tz e l. 

66. Ein moderner, weiß glafirter Ofen nebſt Vaſe iſt billig zu verkaufen Ket⸗ 
terhagerthor No. 105. B. — und jederzeit zu beſehen. 
67. Fetten Schweitzer: , Kräuter-, Edamer-, Chester-, Limburger und 


Parmesan - K ase empfiehlt in bester Waare zu billigen Preisen 
Bernhard Braune. 


66. Kraͤuterhaarwaſſ., Kräuterhaardl + anes, ergcanen, Bie- 
derherſtell. d. Wachsth. u. früh. Farbe d. Haare, v. 10 fer. an z. hab. Fraueng. 902. 


6. Amuletts, Electro⸗Magnetic⸗Ringe, de @efunnpeits- 
Lein w., all. f. theumat., Geſichts⸗, Kopf⸗, Zahn⸗, Rück, Lend. u. Gliederſchmerz 
v. 74 ſgr. an bis 2 rtl., 3 hab. Fraueng. 902. d 
20. Sghöger friſcher Saat⸗Roggen ijt im Dominiksſpeicher käuflich zu haben. 
„ Smmodilia oder unbewegliche Sachen. 
71. Auf freiwilliges Verlangen ſolen d 
5 Dienſtag, den 1. September d. J., Mittags 1 uhr, 
im Börſen⸗Lokale folgende Grundſtücke öffentlich verſteigert und Abends 6 Uhr, bei 
einem annehmbaren Gebot, dem Meiſtbietenden deſinitib zuge ſchlagen werden. 


\ 


~ 
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eder zurückbehalten werden, gehen aller Unte 


1. Das Grundſtück Poggenpfuhl sub. Servis No. 379., heftehend aus einem 
maſſiven, 2 Etagen hohen Wehngebäude mit Einfahrt, 8 heilbaren Stuben, 3 Kür 
chen, Kammern, Boden und gewölbtem Keller, einem 2 Etagen hohen Seitengebaude 
in Fachwerk vou 60‘ Range, einem maſſioen Stalle für 6 Pferde, Wagenrenife, I gr. 
geräumigen Hofplatz, Schoppen und Holzftall. Die Gebäude befinden ſich im befien 
baulichen Zuſtande, die Einrichtung und Lage des Ginndſtücks in einem Stadttheile, 
der in nächfter Zukunft ſehr an Frequenz gewinnen dürfte, iſt außerordenilich zweck · 
mäßig / vortheilhaft und angenehm. 

2. Das auf der Speicher⸗Inſel, hart au der Thotner⸗Brücke sub. No. 109. 
gelegene Holzfeld, genannt „der kleine Hokänder‘, mit Tränke und 1 neu erbauten 
großen Arbeilsſchoppen. Dieſes Feld iſt für ein Holzgeſchäft vortheilhaft gelegen u. iſt 
Kaufliebhabern namentlich als egenftand der Spekulation zu empfehlen, da bei der 
Luuftigen Etablirung eines Bahnhofes in unmittelbarer Nähe, der Werth deſſelben 


| ſich bedeutend ſteigern dürfte. 


Bedingungen und Beſitz⸗Documente find täglich einzufehen bei 
J. T. Engelhard, Auctionatot. 
22. 1 N er n 
x den Johann Friedrich Deskeſchen eleuten zugehörige, zu Schidl ter 
bee He. 64. B. des Hypothelenduchs geisgene Grant ud, abgetchag a ath. 
25 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheſoe und Bedingungen in der Regiſttatur 
seinjufehemden Taxe, ſoll 8 
den 20. November 1846, Vormittags 10 Uhr, 
bieſiger Gerichröftele verkauft werden. 
Königliches Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
Earl Ita go nv. 
73. f Offener Atte ſt. a 
Königl. Lands» und Stadtgericht Mewe. 

Nachdem über, das Bermbgen des Gutsbeſitzets Jachbb Zimmermann zu Juſel 
Küche der Coucurs eröffnet worden, werden alle diejenigen, welche von dem Gemein⸗ 
ſchuldner Gelder, Sachen, igedwerthe Papiere, Documente u. f w. hinter ſich ha⸗ 
ben, hierdurch aufgefordert, aemfelben davon nichts zu verabſolgen, uns vielmehr 
davon ſofott Anzeige zu machen, und alle derartigen Veimögensſtücke, auf, welche 
hierdurch Arreft gelegt wird, mit Vorbehalt ihrer Rechte darauf, an unſer Depoſito⸗ 


rium cb zullefern. 


Zahlungen, welche nach geſchehener Publication dieſer Verordnung an den Be: 
meinſchuldner ſelbſt, oder auf. deffen Anweiſung an dritte Perſonen geleiſtet worden, 
werden far nicht geſchehen erachtet, und die gezahlten Gelder, von den betreffenden 
Schuldnern nochmals eingezogen werden. 

Alle unbekannten Inhaber von Sachen, geldwerthen Papieren, und andern 
Hermögensſtücken, die dem Gemeinſchuldner gehören und von ihnen verſchwiegen, 
plante und forftiget Bortechte darauf 

fur verluftig und wetten nach Berhalenif der Umſtände zur nachttägtichen Abliefe⸗ 
rung derſelben oder geletzichen Schadles haltung der Tommummaſſe angehalten werden. 


mtd mitgetheilte ſtadtiſche Nachrichten. 
Sitzung 5 20. Auguſt 1848. | 8 > 3 
Anweſend 47 Mitglieder. Femi j 


Die Beantwortung der Bemerkungen über die Rechnung des aufgelöſten Wobl⸗ 
thätigkeits⸗Vereins pro iften Januar bis ult, Mai e., fo wie die Rechnung über die 
für das Kinderdepot bis ult. Mai e. geleiſteten Zahlungen und das Project zum Sere 
sit da und Ausgabe⸗Etat pro 1847 wurde an Commiſſarien zur Prüfung 
überwieſen. 3 . 

Ueber die Rechnung des Kämmerei⸗Schulden⸗Tilgungs⸗Fonds pro 1845 wird 
die Decharge ertheilt. x 

Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden, daß künftig den ſtimmfä⸗ 
higen Bürgern der reſp. Bezirke ſpecielle Einladungen zu den Stadtverordneten⸗Wah⸗ 
len, 14 Tage vor dem Wahltage, vom Magiſtrat überſandt werden und bei den betref⸗ 
fenden Bezirks⸗Vorſtehern eine Liſte der ſtimm⸗ und wahlfähigen Bürger des reſp. 
Bezirks 14 Tage vor dem Wahltermine zur Einſicht bereit liegen ſoll. 5 

Dem Gutachten der Bau⸗Deputation, nach welchem auf die Vorſchläge des Be⸗ 
zirks⸗Vorſtehers, Herrn Wirthſchaft, das in Neufahrwaſſer erforderliche Schulgebäude 
auf eine weniger koſtſpielige und dennoch dauerhafte Weiſe herzustellen, nicht eingegan⸗ 
gen werden kann, da Hinſichts diefer von einem Gutsbeſitzer in Pommern neuerdings 
angewendeten Baumaffe, aus Sand und wenigem Kalk, noch keine Erfahrung über 
ihre Dauerhaftigkeit gewonnen iſt, da wenn die Maſſe wirklich Feſtigkeit und Dauer⸗ 
haftigkeit gewinnen follte, fie dann der Nayen-Geſetze wegen unanwendbar fein möchte 
und da jedenfalls die dadurch zu erzielende Erſparung mi unbedentend fein würde, 
wird beigeſtimmt. ; 

Die Verſammlung wünſcht, daß die neuerdings bei der vorgenommenen Unters 

ſuchung des Chriſtoph⸗Gewölbes in einer in der Fenftervertiefung angebrachten Lade vorge⸗ 


fundenen Gegenſtände (1 ſilberne Taſchenuhr, 24 große und 7 kleine Meſſer mit ſilber⸗ 


nen Schaalen, 24 ſilberne Gabeln, 1 ſilberner Punſchlöffel, 2 ſilberne Lichtſcheeren 
mit dergleichen Unterſätzen ꝛc.) auf der Kämmerei⸗Haupt⸗Kaſſe zur Anſicht bereit fein mögen. 

Es wird genehmigt, daß dem Schullehrer Peters in Krakau der Grund und 
Boden des alten Schul⸗Ctabliſſements von 56 ORuthen Preußiſch oder 42% ORus 
then kulmiſch, der Stadtgemeine dadurch zugefallen iff, daß fie zur Errichtung des 
neuen Schulgebäudes nebſt Garten für den Lehrer 1 Morgen 120 ONuthen,- unter 
der Bedingung, daß ihr der Grund und Boden des alten Etabliſſements abgetreten 
werde, hergegeben hat, für 15 Sgr. Einkauf und 7½ Sgr. jährlichen Kanon über⸗ 
laſſen werde, da er das alte Schulhaus von der Dorſſchaft gekauft hat und es all⸗ 
gemeiner Wunſch iſt, daß daſſelbe nicht, wie verabredet war, abgebrochen werde. 
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